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Vereinsnachrichten

TSV 1892 Wiernsheim
1. Vorstand: Kay Bäumges
Homepage: www.tsv-wiernsheim.de
Spendenkonto: IBAN: 59 6665 0085 0000 9862 08
        BIC: PZHSDE66XXX

TSV Abt. Fußball

F- Jugend am Start beim 3. Horrheimer AERA CUP
Am Sonntag 15.07. waren unsere F- Jugend TSV Kids in 
Horrheim am Start.

TSV 1892 F- Jugend in 
Horrheim

Zeitig ging es gleich um 
9.13 Uhr los gegen Phönix 
Lomersheim; aber unsere F- 
Jugend war noch ein wenig 
verschlafen bzw. vielleicht 
steckte noch die lange Ju-
gendabschlussfeier mit all 
ihren Attraktionen vom Vor-
tag den Kids in den Beinen 
– Lomersheim gewann mit 
4:0 und hier war auch nicht 
mehr drin für uns – einziger 
Trost – wir verloren unser 
erstes Spiel gegen den spä-
teren Turniersieger. Im 2. Vorrundenspiel durften wir gegen 
die 2. Mannschaft der SG Horrheim/Ensingen ran – und 
mittlerweile waren die TSV Kids hellwach und kombinierten 
was das Zeug hält aber leider haperte es immer wieder im 
Abschluss – wir gewannen zwar mit 2:0 durch Tore von Luis 
und Leon aber 4- 5 zusätzliche 100 % Chancen hatten wir 
schon auf dem Fuß.
Im 3. Vorrundenspiel stand uns der SC Hohenhaslach ge-
genüber – Anstoß Hohenhaslach und alle Infos der Trainer 
– die Angreifer gleich anzulaufen - waren gleich vergessen! 
Kurze Kombination und ein scharfer Schuss auf unser Tor – 
Mike träumte noch ein wenig 1:0 für Hohenhaslach. Aber es 
rüttelte die TSV 1892 Kids ein wenig auf und durch schöne 
Kombinationen kamen wir zu sehr guten Chancen die auch 
Luca und Leon zu einer 2:1 Führung verwerteten. Leider 
gelang Hohenhaslach noch der Anschlusstreffer und dadurch 
mussten wir uns ein 2:2 Unentschieden teilen. Punktgleich 

mit Hohenhaslach hieß es jetzt in den letzten beiden Spie-
len nochmals zu punkten um vielleicht als Gruppenzweiter 
noch in das Halbfinale zu kommen. Die 2. Mannschaft von 
Illingen wurde auch mit 2:0 besiegt und im Abschlussspiel 
stand uns der VFR Sersheim gegenüber. Chancen gab es 
auf beiden Seiten zu genüge aber leider reichte es nur zu 
einem 1:1. Hier muss man sicherlich unseren Torhüter Mike 
lobend erwähnen der einige 100 % Torchancen der Sershei-
mer vereitelte und dadurch den Punktgewinn und 3. Platz 
für uns sicherte. Als Gruppendritter durften wir gegen den 3. 
der Nachbargruppe, die SG Horrheim/Ensingen um Platz 5 
spielen. Chancen gab es auf beiden Seiten aber es reichte 
nur für ein 1:1. Was natürlich dann Elfmeterschießen hieß 
und ganz ehrlich – ich glaube die Kids von beiden Teams 
wollten sogar ins Elfmeterschießen. 3 Schützen auf jeder 
Seite. Der 1. Schütze der SG Horrheim sowie Leon schos-
sen beide über das Tor – der 2. Schütze von Horrheim ge-
gen die Latte und Mike fischte den Ball von der Linie – Luca 
drückte trocken ab und verwandelte sicher. Der 3. Schütze 
von Horrheim verfehlte auch wieder – sodass Luis gar nicht 
mehr schießen musste und wir damit das Elfmeterschießen 
gewannen. Mit einer schönen Medaille um die Brust durften 
sich die TSV 1892 Kids über den 5. Platz in einem 12er 
Teilnehmerfeld sehr freuen. Jetzt hieß es schnell nach Hause 
um das große WM Finale nicht zu verpassen.
In Horrheim am Start waren:
Ben K. - Leon B. - Luca B. - Luis S. - Mike Z. und Nele K.

E- Jugend wird Turniersieger in Enzberg
Letzten Samstag 21.07. startete unsere E- Jugend zu ihrem 
letzten Turnier in dieser Saison.

Turniersieger in Enzberg

Da in Enzberg schon mit 
dem „neuen“ E- Jugend 
Jahrgang 2008/09 gespielt 
wurde konnte man dies ja 
schon als Saisonvorberei-
tung sehen. Zwischen zwei 
gewaltigen Wolkenbrüchen 
schafften wir es gerade so, 
nur ein wenig durchnässt, 
das Turnier durchzuspielen.
Leider waren wir nur 7 Spie-
ler und mussten so ohne 
Wechselspieler das Turnier 
bestreiten.
Da nur 5 Mannschaften am Start waren – wurde im Jeder 
gegen Jeden Modus gespielt.
Zum Start standen uns unsere Nachbarn von Phönix Lo-
mersheim gegenüber. Wir führten nach 5 min mit 1:0 durch 
ein schönes Freistoßtor durch David aber mehr wollte ein-
fach nicht gelingen. Gefühlt beschossen wir das Tor mind. 
100 x aber der Ball wollte nicht rein – und irgendwie wollten 
alle mal auf das Tor schießen – was natürlich unsere Ab-
wehrarbeit vernachlässigte und Lomersheim mit zwei schnel-
len Kontern bestrafte und dadurch 2:1 gewann.
Die Motivation war gleich nach dem ersten Spiel im Keller und 
nun hieß es die Jungs wieder zu motivieren da nur mit einem 
Spiel Pause gleich der nächste Gegner auf der Matte stand.
Gegen den TSV Wimsheim – wurde erstmal ein wenig umge-
stellt - und das Passspiel gepredigt. Wir gewannen zwar mit 
5:0 aber Möglichkeiten hatten wir locker für ein 10:0 gehabt.
Im 3. Spiel hieß es jetzt, gegen die Gastgeber von Viktoria 
Enzberg zu punkten damit wir vorne dabei sein konnten. Hier 
wurde nun wirklich schön kombiniert und der Ball lief auch 
sehr gut durch unsere Reihen – am Ende hieß es 4:1 für den 
TSV 1892 und wir konnten uns auf das kleine Finale gegen 
den FVgg Weingarten / Baden einstellen. Weingarten hatte 
sein Spiel gegen Lomersheim auch mit 2:1 gewonnen sodass 
wir nun im direkten Vergleich gegen Weingarten die Tabellen-
spitze erobern konnten. Weingarten hatte sehr robuste Spie-
ler im Gepäck dabei, die sich sehr körperbetont versuchten 
einzubringen. Selbst als Spieler von uns am Boden lagen – 
landetet noch ein Gegner auf unserem Spieler – wir mussten 
eine kurze Phase auch mal mit nur 6 Spielern durchspielen, 
da Emil mit Nasenbluten kurz mal „ausgeknockt“ wurde, aber 
ein echter Götz – kennt keinen Schmerz - Blut weggewischt 
und ruck zuck war er wieder auf dem Feld.
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Gott sei Dank ließen die TSV 1892 Jungs den Ball und den 
Gegner laufen und durch einen schönen Hattrick von Levin 
gewannen wir verdient mit 3:0 und wurden dadurch Turnier-
sieger. Wie schon gesagt – Niemals aufgeben Jungs – Keep 
Fighting – den schönen Pokal habt Ihr Euch verdient! Nach 
der Siegerehrung brachten wir uns noch vor dem nächsten 
Wolkenbruch im Festzelt in Sicherheit und genossen unsere 
Sieger – Spezi.
In Enzberg waren für den TSV 1892 Wiernsheim am Start:
Ben S. – David L. – Emil G. - Levin F. – Ludwig F. – Luis 
S. und Mike Z.

Gelungener Saisisonabschluss der TSV Bambinis 
Das Saisonfinale der Bambinis fand am 21. Juli in Enzberg 
statt. Beim dortigen Spielfest haben sechs Jugendliche der 
Jahrgänge 2011 und 2012 teilgenommen und die Saison mit 
begeisternden Spielen abgeschlossen. Bei den drei festge-
legten Spielen gewann man zwei Spiele und spielte beim 
letzten Spiel ein leistungsgerechtes Unentschieden. Insge-
samt gelang den Jüngsten des TSV ein Torverhältnis von 
18:4 Toren. Aufgrund einer Mannschaftsabsage beim Spiel-
fest, füllte man die Lücke kurzerhand mit einem Freund-
schaftsspiel gegen die erste Mannschaft des CFR Pforzheim. 
Bei drei gegen drei unterlag man den starken Pforzheimern 
knapp mit 2:3. Für einige der Teilnehmer war es das letz-
te Spielfest bei den Bambinis. Allen 2011ern wünscht das 
Bambini-Trainerteam für die F-Jugend weiterhin viel Spaß 
und tolle Spiele.

Abt. Handball

 Trainingszeiten

AKTIVE
Damen

Mittwoch 19:30 - 21:30 Uhr Lindenhalle
Freitag  19:45 - 21:45 Uhr Lindenhalle

Herren
Dienstag 20:30 - 22:00 Uhr Lindenhalle
Freitag 19:00 – 20:30 Uhr Lindenhalle

AH
Donnerstag 20:30 - 22:00 Uhr Lindenhalle

Just for Fun für jedermann
Montag 20:30 - 22:00 Uhr Lindenhalle

JUGEND
Minis

Donnerstag 16:00 - 17:15 Uhr Lindenhalle

Weibliche E-Jugend
Montag 17:00 - 18:30 Uhr Lindenhalle

Männliche E-Jugend
Donnerstag 17:15 - 18:45 Uhr Lindenhalle

Weibliche D-Jugend
Mittwoch 17:30 - 19:00 Uhr Lindenhalle

Männliche D-Jugend
Montag 17:45 - 19:15 Uhr Lindenhalle

Weibliche C-Jugend
Mittwoch 18:30 - 20:00 Uhr Lindenhalle
Freitag 17:45 - 19:00 Uhr Schulsporthalle

Männliche C-Jugend
Dienstag 18:00 - 19:30 Uhr Lindenhalle
Freitag 17:00 - 18:30 Uhr Lindenhalle

Männliche B-Jugend
Dienstag 19:00 - 20:30 Uhr Lindenhalle
Freitag 18:45 - 20:15 Uhr Schulturnhalle

Weibliche A-Jugend
Montag 19:00 - 20:30 Uhr Lindenhalle
Mittwoch 18:15 - 19:45 Uhr Schulsporthalle

LandFrauenverein
Wiernsheim
Liebe LandFrauen,
Ich freue mich, unsere Mitglieder und alle Leser heute mit 
einem Reisebericht an unserer 4-tägigen Rhein-Mosel-Bil-
dungsreise teilhaben zu lassen. Ich wünsche allen viel Spaß.
Am 12. Juli 2018 machten sich 27 fröhliche LandFrauen auf 
zu unserem 4-tägigen Ausflug zu Rhein und Mosel.
Einen überraschenden Abstecher, denn das war im Pro-
gramm nicht vorgesehen, machten wir zum Niederwald-
Denkmal oberhalb der Stadt Rüdesheim am Rhein. Das 
Denkmal der Germania soll an die Einigung Deutschlands 
1871 erinnern. Planung und Bau dauerten insgesamt zwölf 
Jahre von der ersten Anregung 1871 bis zur Einweihung am 
28. September 1883.

LandFrauen Wiernsheim
Anschließend fuhren wir hinunter nach Rüdesheim am Rhein, 
wo unsere Schifffahrt auf dem sogenannten „Romantischen 
Rhein“ begann. Unser Schiff hieß übrigens, wie konnte es 
anders sein, „Vater Rhein“. Am Romantischen Rhein findet 
sich eine Burgenlandschaft, die in ihrer Dichte und Viel-
falt einzigartig ist. Ritterburgen, schmucke Barockschlösser 
und beeindruckende Festungsanlagen vereinen sich hier zu 
einer einzigartigen Kulturlandschaft. Wir kamen aus dem 
Entdecken von Burgen, Schlössern und Anlagen gar nicht 
mehr heraus. Vorbei an der Ruine Ehrenfels, über die Burg 
Rheinstein, vorbei am Mäuseturm im Bingener Loch und 
der Lorelei, bis zur Burg Rheinfels oberhalb von St. Goar, 
wo wir nach über zwei Stunden wieder festen Boden unter 
die Füße bekamen. Eine Schifffahrt, an die wir noch lange 
zurückdenken werden. Ganz nach dem Motto "Eine (See-) 
Flussfahrt, die ist lustig".
Von St. Goar ging es mit dem Bus weiter nach Bernkastel-
Kues. Hier checkten wir in unser Hotel Drei König ein. Ein 
sehr schönes Hotel, sehr geräumige Zimmer, teilweise neu 
renoviert. Das Hotel liegt direkt an der Mosel mit einem 
herrlichen Blick auf die mittelalterliche Stadt Bernkastel-Kues 
und die Burg Landshut. Anschließend gingen wir im Bahnhof 
Cues – Das Brauhaus essen. Hierzu ein paar geschichtliche 
Hintergründe. Die Bahnstrecke Wengerohr–Bernkastel-Kues 
ist eine ehemalige Nebenbahn in Rheinland-Pfalz. Sie ver-
band den Bahnhof von Wengerohr (heute Wittlich Haupt-
bahnhof) an der Moselstrecke mit dem Bahnhof von Bern-
kastel-Kues am nördlichen Ufer der Mosel. Die Strecke war 
nur eingleisig ausgebaut und niemals elektrifiziert. Auf ihrer 
Trasse verläuft heute der Maare-Mosel-Radweg. Leider war 
die Bedienung nicht ganz so freundlich, was wir jedoch mit 
guter Stimmung wieder wettmachten.
Die eine oder andere kleinere Gruppe machte noch einen 
Spaziergang durch Bernkastel-Kues und hat sich eine Mu-
sikveranstaltung mit Livemusik angehört. Da ab 23.00 re-
gelrecht die Bürgersteige nach oben geklappt werden, was 
sehr schade war, wir alle jedoch auch etwas müde waren, 
sind wir auf unsere Zimmer gegangen und haben uns für 
den nächsten Tag ausgeschlafen. 
Der zweite Tag. Spannendes liegt wieder vor uns. Nach dem 
Frühstück fuhren wir mit dem Bus nach Trier, der ältesten 
Stadt Deutschlands. Dort haben wir uns ca. eine Stunde 
die Altstadt und den Marktplatz angesehen, mit wunder-
schönen Fachwerkhäusern mittendrin ein großer Brunnen. 
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Anschließend gingen wir zusammen in den Dom. Bei einer 
spannenden Führung erfuhren wir sehr viel über den Dom, 
über seine Kunst und Baugeschichte sowie über die ver-
schiedenen Epochen, die dort gezeigt werden. Fast zwei 
Jahrtausende Baukunst und Glaubensgeschichte lassen sich 
im Trierer Dom St. Peter nachvollziehen. Alle europäischen 
Bau- und Kunststile sind in ihm zu sehen. Doch ist er auch 
heute noch ein Zeugnis des Glaubens und erinnert daran, 
dass er eine Kirche aus lebendigen Steinen ist. Der Dom 
ist zudem eine bedeutende Wallfahrt-Stelle. Der Überliefe-
rung nach brachte im vierten Jahrhundert die Mutter des 
Kaisers Konstantins, die heilige Helena, die übrigens auch 
als Statue in dem Dom zu sehen ist, die Tunika Christis, 
den sogenannten heiligen Rock von ihrer Pilgerreise mit 
nach Trier, wo er im Jahr 1512 erstmals öffentlich gezeigt 
wurde und Anlass zu großen Wallfahrten gab, welche der 
Stadt Trier natürlich auch viel Geld einbrachte. Einige von 
uns gingen nach der Führung durch den Trierer Dom in die 
unmittelbar angrenzende Liebfrauenkirche. Die Liebfrauenkir-
che ist die früheste gotische Kirche in Deutschland und ist 
im 13. Jahrhundert entstanden. Beeindruckend sind neben 
der Kreuzform, in welcher die Kirche erbaut ist, die wun-
derschönen bunten Glasfenster in dieser Kirche. Durch den 
im Hintergrund eingespielten pastoralen Gesang hat man 
wirklich das Gefühl man sitze unter lauter Engeln.
Anschließend trafen wir uns wieder, um eine kurze Fahrt 
von der Porta Nigra mit dem Römer Express zu machen. 
Wir fuhren durch die Altstadt, noch mal an Dom und Lieb-
frauenkirche vorbei und bekamen noch einige Informationen 
über Trier und seine alten Gebäude. Am Nachmittag ging es 
weiter mit dem Bus nach Piesport in die Vinothek Franzen. 
Nach einer kurzen Einführung über das Weingut marschier-
ten wir in die Weinberge und bekamen eine hervorragende 
Verköstigung mit vier Weißweinen. Von trockenen bis zu sehr 
süßen, für jeden Geschmack war etwas dabei. Während 
der Verköstigung wurde uns auch am Rande der Weinlage 
Piesporter Goldtröpfchen, welche unter Riesling-Liebhabern 
sehr bekannt ist, eine römische Kelteranlage aus dem vier-
ten Jahrhundert bzw. zweiten Jahrhundert nach Christus 
gezeigt. Es ist die größte erhaltene und wieder original-
getreu restaurierte Kelteranlage Deutschlands. Diese wurde 
durch Maßnahmen zur Flurbereinigung entdeckt. Einmal im 
Jahr, im Herbst ist das sogenannte Schrägstrich Kelterfest 
in Piesport. Dort zeigen die Piesporter Bürger, wie man zu 
damaliger Zeit gekeltert hat, quasi mit nackten Füßen in 
den Weintrauben gestampft hat. Das war sehr interessant 
anzuschauen und sich vorzustellen, wie der eine oder ande-
re vielleicht eine Straube stibitzte. Anschließend fuhren wir 
zurück nach Bernkastel. Nachdem wir die Füße hochgelegt, 
ein wenig geruht oder auch einen Kaffee getrunken hatten, 
trafen wir uns abends um 21:30 Uhr in Bernkastel mit dem 
Nachtwächter und machten eine wunderschöne Nachtwäch-
ter-Wanderung, bei der wir wieder viel Informatives zum Ort 
und zu den einzelnen Gebäuden erfuhren.

Moselschleife mit Blick auf Piesport

Hier war sehr interessant, dass es in Bernkastel ein Gebäu-
de gibt, an dem die Hochwassermarken eingetragen sind. 
Bei einem Normalstand von 2,50 m, welchen die Mosel in 
Bernkastel hat, war das beeindruckendeste Hochwasser am 
9. Januar 1920, als die Mosel einen Wasserstand von 12 
m 83 hatte. Da wir mehrfach über diese große Steinbrücke, 
welche die Verbindung zwischen Bernkastel und Kues dar-
stellt, gegangen sind, konnten wir uns gut vorstellen, welch 
großer Schaden an den Gebäuden in Bernkastel angerichtet 
wurde. Nach dieser interessanten Führung, die mit viel Hu-
mor und Informationen gespickt war, gingen wir glücklich 
aber auch sehr müde zurück zu unserem Hotel und schlie-
fen wahrscheinlich in dieser Nacht alle sehr gut.
Heute am dritten Tag ging es wieder los mit einer Schiff-
fahrt auf der Mosel, Richtung Traben-Trarbach. Im Gegen-
satz zum Rhein, wo eine Burg sich an die andere reiht und 
man aus dem Schauen links- und rechtsrheinisch gar nicht 
mehr herauskam, beeindruckt der Weinbau an der Mosel 
mit einer Steillage von bis zu 68% und verschiedenfarbi-
gem Schiefer in Grau- und Brauntönen. In der Doppelstadt 
Traben-Trarbach angekommen stellten wir erst einmal fest, 
dass dort ein ausgiebig großer Flohmarkt war, den man 
besichtigen konnte und natürlich auch das eine oder andere 
kleine Geschenk erwerben konnte. Wir trafen uns am Mittel-
moselmuseum und bekamen dort eine ganz tolle Führung. 
Schon Goethe, der preußische König Friedrich Wilhelm IV 
und andere Gäste waren in dieser Barockvilla der Trarbacher 
Kaufmannsfamilie Böcking zu Gast. Wir sahen viel Faszinie-
rendes in diesen Räumen und bekamen lustige Geschichten 
erzählt, so unter anderem folgende Geschichte: Als Johann-
Wolfgang-von-Goethe unterwegs war auf der Mosel, brach 
ein heftiges Gewitter herein und es war bereits dunkel. Er 
gelangte mit seinen Gefährten ans Ufer und wurde von der 
Familie Böcking aufgenommen. Jahre später schrieb Goethe 
ein Buch, indem er diese Geschichte erzählte. Er erhielt, 
seiner Erzählung nach, zwei Matratzen von dem Hausherrn, 
was die Dame des Hauses nicht so gern gesehen hatte, um 
bequem weiterreisen zu können. Die Matratzen sollten, als 
sie an ihrem Reiseziel angekommen waren, wieder an die 
Familie Böcking zurückgegangen sein. Es stellte sich jedoch 
heraus, dass Goethe als Dichter sehr frei diese Geschichte 
über die Matratzen erfunden hatte und sie überhaupt nie 
stattgefunden hatte. So hörten wir auch im Mittelmoselmu-
seum interessante Geschichten, die sicherlich dem einen 
oder anderen noch heute im Gedächtnis haften blieben. 
Nach unserer Rückkehr nach Bernkastel, trafen wir uns alle 
abends, um ins Schützenhaus in die Weinberge zu wandern. 
Ein ca. 30-minütiger Marsch war angesetzt. Es ging über 
viele, viele Treppen im Weinberg nach oben und nach oben 
und nach oben. Manchem von uns taten die Knochen weh. 
Für die Anstrengung wurde man oben im Schützenhaus mit 
einem herrlichen Blick über die Mosel entschädigt. Ganz 
Bernkastel-Kues, die Weinberge, die Mosel, wunderschönes 
Wetter mit einem abschließenden berauschenden Abendrot 
entschädigte uns wirklich für den schweren Aufstieg. Nach-
dem wir ein köstliches Mahl verspeist hatten, stiegen wir, 
als es dunkel wurde, wieder hinab nach Bernkastel. Dort 
suchte sich die eine oder andere Gruppe noch ein nettes 
Weinlokal, um abschließend bei einem Gläschen noch über 
die vergangenen drei Tage zu plaudern.
Der Abschied naht. Nachdem wir unsere Koffer gepackt 
und zum letzten Mal ein gutes Frühstück in unserem Hotel 
eingenommen hatten, fuhren wir am letzten Tag Richtung 
Heimat, nicht ohne zuvor bei der Burg Eltz halt zu machen. 
Die Burg Eltz im Elfenwald ist schon von ihrer Lage her sehr 
interessant. Sie liegt nicht, wie man das von Burgen kennt, 
oben auf dem Berg, sondern man läuft in den Wald hinein 
nach unten, um dort plötzlich die Burg zu sehen, umrahmt 
von Wald. Heute noch ist die Burg im Familienbesitz in 33. 
Generation, das heißt seit 850 Jahren ist die Familie Eltz 
dort ansässig. Auch dort bekamen wir eine wirklich interes-
sante Führung durch die einzelnen Räume. Der junge Mann, 
welcher unsere Führung leitete, stellte die eine Frage, die 
wir uns beim Auf- die-Burg-Laufen sicherlich auch bereits 
gestellt hatten: Wer baut hier eine Burg und warum? Uns 
wurde mitgeteilt, dass dies nicht bekannt wäre. Niemand 
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wisse, warum die Burg an diesem Platz gebaut worden ist. 
Es wird vermutet, dass es die Allianz dreier Grafschaften 
war, welche für Zolleinnahmen zuständig waren. Nachdem 
wir mit einem kleinen Bus wieder zu unserem großen Reise-
bus zurückgekehrt waren, ging es weiter Richtung Koblenz. 
Hier war selbstverständlich das Deutsche Eck Pflicht. Im 19. 
Jahrhundert wurde das Areal mit einer vorgelagerten Sand-
bank verbunden. Wo die Mosel in den Rhein fließt, steht 
heute das Denkmal Kaiser Wilhelm I. Das Denkmal ist 37 
Meter hoch, bei einem Gewicht von 63,5 Tonnen. Auch hier 
ein kleiner geschichtlicher Ausflug: Im 19. Jahrhundert wurde 
das Areal über eine Mole mit einer vorgelagerten Sandbank 
verbunden, um einen Nothafen an der Moselmündung zu 
schaffen. Mole und Sandbank trugen im Koblenzer Volks-
mund den Namen Honsschwanz (Hundsschwanz), weil sie 
geografisch den letzten Ausläufer des Hunsrücks bildeten.
Einige Wochen nach dem Tode Kaiser Wilhelms I., im Jahre 
1888 entstand in staatlichen wie privaten Kreisen die Idee, 
dem verewigten Fürsten als Dank für die in drei Kriegen 
(1864, 1866, 1871) erkämpfte Einigung Deutschlands ein 
Denkmal zu errichten. Unter den zahlreichen Bewerbern um 
den Standort war auch Koblenz. Die Standortentscheidung 
überließ man dem jungen Kaiser Wilhelm II., der sich 1891 
für Koblenz und die Stelle am Zusammenfluss von Mosel 
und Rhein entschied.
Jeder von uns bekam anschließend noch ein Ticket für eine 
Fahrt mit der Gondelbahn, welche 2011 ursprünglich für die 
BUGA, welche damals in Koblenz stattfand, erbaut worden 
war. Die großen Gondeln, welche außer am Boden komplett 
mit Glas umgeben sind, fahren über den Rhein hoch zur 
Burg Ehrenbreitstein. Die große Festung haben wir uns nicht 
mehr angeschaut, aber dafür sind wir auf die separate Aus-
sichtsplatte gegangen, um noch einmal einen herrlichen Blick 
über Koblenz und den Rhein zu inhalieren. Anschließend nun 
endgültig müde von den vielen, vielen Eindrücken, von dem 
guten Essen, den ausgezeichneten Weinen und der hervorra-
genden Organisation fuhren wir endgültig nach Hause.
Alle Landfrauen und Gäste möchten sich auf diesem Wege 
herzlich bei Helga Talu bedanken für diese wundervoll zu-
sammengestellte und hervorragend organisierte Reise und 
freuen uns schon auf die nächste große Tour. Mal schauen, 
wo es hingeht.
Wir wünschen allen unseren Mitgliedern schöne Sommerfe-
rien, einen erholsamen Urlaub und freuen uns, euch alle im 
September wiederzusehen.

Vormerken - Vorschau September:

Italienisches Kochen 
mit Frau Rosa Bellitto
Der Vortrag findet am Mittwoch, 19. September 2018 um 
18.00 Uhr statt. 
Wir begrüßen auch gerne Nichtmitglieder in unserer Runde.
Nordic-Walking-Lauftreff immer montags von 17.00 – 18.00 
Uhr
Jeden 3. Dienstag im Monat treffen wir uns ab 15.30 Uhr im 
Kaffeemühlenmuseum zum Stricken und Plaudern.
Alle Veranstaltungen finden im Auftrag des Bildungs- und 
Sozialwerkes des LandFrauenverbands Württemberg – Baden 
e.V. statt.

Wiernsheimer Gewerbeforum e.V.

1. Vorstand: Florian Gölz
Homepage: www.wiernsheimer-gewerbeforum.de
Mail: info@wiernsheimer-gewerbeforum.de
Mitglieder aus der Vorstandschaft:
Florian Gölz, Jörg Schäfer, Anne Engelsberger, Patrick 
Seifert, Kay Bäumges, Mark Langhirt, Philip Schroer,  
Maximilian Barges

Harmonika Spielring
"Platte" 1976 Wiernsheim

Das etwas andere Geschenk
Sie suchen ein Geschenk, das sich von anderen Geschen-
ken abhebt?
Wie wäre es mit einem Gutschein über 4 Unterrichtseinhei-
ten à 30 Minuten Akkordeon-Unterricht? Zum Beispiel als 
Schnupperstunden für Wiedereinsteiger oder für Umsteiger, 
die bisher ein anderes Musikinstrument gespielt haben und 
das Akkordeon mal ausprobieren möchten. Natürlich dürfen 
Sie sich auch selbst eine Freude machen und die 4 Ein-
heiten für sich buchen. Die Einheiten kosten zusammen 60 
EUR, die im Voraus zu bezahlen sind. Wir stellen Ihnen ei-
nen Gutschein mit den erforderlichen Informationen aus. Die 
Termine für die Schnupperstunden werden dann individuell 
mit der Akkordeonlehrerin abgestimmt.
Interesse? Dann kontaktieren Sie uns per Mail 
hsw@harmonika-spielring-wiernsheim.de oder rufen Sie uns 
an unter 0173/8548640.

Sportschützen Wiernsheim e.V.

Landesliga Vorderlader Gewehr 2018
Auch beim 4. RWK der Landesliga konnten sich unsere 
Perkussionsgewehrschützen durchsetzen. Gegen die Erste 
des SGi Kornwestheim festigten sie mit 408 : 427 Ringen 
ihren vierten Platz in der Liste. Leider vergab E. Wind seine 
Führung in der Einzelwertung und fiel auf Platz drei zurück, 
aber noch ist nichts verloren – es stehen noch zwei Wett-
kämpfe aus.

SGi Kornwestheim 1 : SSV Wiernsheim 1 � 408 : 427
Eberhard Wind					     145
Maike Dingler					     141
Bernhard Weigmann				   141
Christian Schwarz				    123
Rolf Schuler						     104

Bezirksrunde KK 2018
Heimlich, still und leise absolvierten unsere KK- Schützen 
die Sommerrunde des Bezirks. Da von den einzelnen Wett-
kämpfen mir so gut wie keine Daten vorlagen, begnüge ich 
mich mit den Mannschaftsergebnissen und Platzierungen.
Runde 1 (29.04.2018)
SSV Mundelsheim 1 : SpS Wiernsheim 1� 810 : 827
Runde 2 (13.05.2018)
SpS Wiernsheim 1 : KKSV Illingen 1� 823 : 821
Runde 3 (27.05.2018)
SV Möglingen 2 : SpS Wiernsheim 1� 830 : 812
Runde 4 (17.06.2018)
SpS Wiernsheim 1 : SSV Mundelsheim 1� 817 : 837
Runde 5 (08.07.2018)
KKSV Illingen 1 : SpS Wiernsheim 1� 810 : 811
Runde 6 (22.07.2018)
SpS Wiernsheim 1 : SV Möglingen 2� 821 : 829
Was nun bedeutet, dass unsere Schützen mit dem letzten 
RWK den SSV Leingarten um ZWEI Ringe überholt hat und 
nun auf Platz fünf der Rangliste steht. Herzlichen Glück-
wunsch!! 

Ergebnisse der Landesmeisterschaft 2018
Die Landesmeisterschaft ist durch und die Ergebnisse ste-
hen fest. Für unsere Schützen ein Erfolg!!
1x 1. Platz Luftgewehr - Schüler weiblich - Leonie Stolle
1x 2. Platz Luftgewehr – Schüler Mannschaft - 

Leonie Stolle, Leonie Stahl und Justin Bubser
2x 3. Platz Luftgewehr 3-Stellung - Schüler weiblich –

Leonie Stolle
Perkussionsgewehr - Damen I – Meike Dingler

1x 5. Platz KK 50m Auflage - Senioren V – Roland Roser
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2x 6. Platz KK 100m - Herren III Mannschaft – 
Hartmut Berse, Elmar J. Quere und Willi Gillé
Luftgewehr - Jugend weiblich – 
Alina Gengenbach

4x 7. Platz Luftgewehr - Damen II – Meike Dingler
Luftgewehr - Herren III Mannschaft - 
Hartmut Berse, Elmar J. Quere und Willi Gillé
KK 100m - Herren III – Hartmut Berse
KK 3 x 20 - Herren III – Willi Gillé

3x 8. Platz Luftgewehr Auflage - Senioren III – 
Brigitte Pfitzenmaier
Luftgewehr 3-Stellung - Jugend weiblich – 
Alina Gengenbach
KK 3 x 20 - Jugend weiblich Alina Gengenbach

2x 9. Platz KK 3 x 20 - Junioren II weiblich - 
Svea Careen Blenk
KK Liegendkampf 50m - Jugend weiblich – 
Alina Gengenbach

1x 10. Platz KK Liegendkampf 50m - Junioren II weiblich – 
Sarah Hahn

Darauf können wir stolz sein und sind es auch. 
Herzlichen Gückwunsch!!
Nun steht die Deutsche Meisterschaft an. Mal sehen…
K.P.
Mail: schiesskladde@nc-online.de
Website: http://www.ssvw1968.de/

Skatclub
Plattenputzer Wiernsheim

Die aktuelle Tabelle nach dem 21. Spieltag!

1. Widmann, Hans 19.772

2. Kaske, Steffen 19.394

3. Barinowski, Jürgen 19.030

4. Münz, Rolf 18.279

5. Meeh, Armin 16.941

6. Slomka, Rüdiger 16.616

7. Kamm, Heiko 16.373

8. Gorenflo, Jürgen 15.881

9. Skupin, Herbert 15.365

10. Becker, Bernd 15.110

11. Frech, Thomas (Gast) 578

12. Reichardt, Rudi 0

13. Zimmermann, Klaus 0

Monatssieger Juli – Jürgen Barinowski!
Da dürfte ihm der Absturz des Konkurrenten gelegen ge-
kommen sein. Waren es ohnehin nur zwei Kandidaten, die 
sich vorrangig um den Monatssieg balgten, geriet Hans 
Widmann ziemlich unter die Räder und machte es leicht für 
Skatfreund Barinowski.
Hans Widmann schloss mit 6:4 Spielen ab und 348 Punk-
ten, während der Mitbewerber immerhin 721 Zähler notieren 
konnte. Das reichte am Ende mit knapp unter 3.000 Punkten 
zum Sieg vor Jürgen Gorenflo und Rolf Münz.
Die Tabellenspitze war nicht gefährdet – noch nicht.
Rüdiger Slomka musste den 5. Platz an Armin Meeh abge-
ben, nachdem es ihm nicht gelang im Juli mehr als 1.500 
Punkte zu machen. Da muss man schon sehr viel Spaß am 
Skatspiel haben, um nicht irgendwann einmal die Karten 
durchs geschlossene Fenster zu werfen – vielleicht kommt 
das ja noch!

Den Lauf des Tages erwischte Jürgen Gorenflo, der mit 15:1 
Spielen 1.535 Punkte einheimsen konnte und damit Herbert 
Skupin auf Platz 9 zurückschob. Dass dabei Skat richtig 
Spaß machen kann, leuchtet ein!
Am Donnerstag, 26.07. findet die nächste Ausscheidungs-
runde in der Pokalwertung statt, aus 6 verbliebenen Pro-
tagonisten werden 4, die im Herbst das Finale bestreiten.
Es treten an: Jürgen Barinowski, Jürgen Gorenflo, Armin Meeh, 
Rolf Münz, Rudi Reichardt und Rüdiger Slomka. Gespielt wer-
den 2 Serien an 3er-Tischen. Viel Glück für alle Beteiligten!

Die nächsten Spieltage:
4. Pokalrunde am 26. Juli 2018 um 19:00 Uhr
22. Spieltag am 03. August 2018 um 19:50 Uhr
23. Spieltag am 10. August 2018 um 19:50 Uhr
24. Spieltag am 17. August 2018 um 19:50 Uhr

Sehr gerne begrüßen wir Sie nicht nur jederzeit als Gast-
spieler, oder um bei uns einmal zu "schnuppern", sondern 
auch als neues Mitglied in unserem Spiellokal, dem Neben-
zimmer der Vereinsgaststätte des TSV 1892 Wiernsheim, 
Lindenstraße 60, 75446 Wiernsheim. Fragen beantworte ich 
gerne per E-Mail: Plattenputzer-Wiernsheim@web.de

S

E

E

R R

SFG Sport-Freizeit-
Gemeinschaft 
Serres 1993 e.V.
Vorstand: Uwe Bolz, Tel. 0173/3147215
E-Mail: u.bolz@web.de
Kassier: Andre Skubski, Tel. 07044/920178
www.sfg-serres.de
********************************************************************************
All unseren Mitgliedern, Freunden, Gönnern und Sponsoren 
wünschen wir einen schönen und erholsamen Sommerurlaub.
********************************************************************************
Am Dienstag, den 31. Juli 2018 und am Freitag, den 31. 
August 2018 finden jeweils die Kindererlebnistage bei der 
SFG Serres statt. Alle angemeldeten Kinder wurden bereits 
von der Gemeinde benachrichtigt. Wir wünschen viel Spaß!

24. Heckengäu-Volkslauf verbunden mit dem Sparkas-
sen-Cup der Sparkasse Pforzheim Calw am 03.10.2018 
in Wiernsheim

Allgemeine Informationen:
Start / Ziel: bei der Lindenhalle Wiernsheim (Richtung Möns-
heim) Laufstrecke: 5,5 bzw. 10 km nur gut befestigte Waldwege
********************************************************************************
Startnummer:
Ausgabe ab 8.30 Uhr im Foyer der Lindenhalle
********************************************************************************
Anmeldung und Kontaktadresse: Uwe Bolz, Schillerstraße 
2, 75446 Wiernsheim, Tel. 0173/3147215, Fax 07044/908602,
E-Mail: u.bolz@web.de
Online-Anmeldung:
www.sfg-serres.de oder www.abavent.de 
********************************************************************************
Meldeschluss: Freitag, 28. September 2018
Nachmeldung: bis 60 Min. vor dem Start 
Startgebühren: 5,5 km = € 4,50; 10 km = € 6,50 
inkl. € -,50 Verbandsabgabe
Schüler-Läufe je € 2,50; Bambini-Läufe je € 2,-; Walking 5,5 
km je € 3,- ;Nachmeldegebühr € 2,- (außer Schüler und 
Bambini)
********************************************************************************
Startzeiten: 
1400 m Schüler 9:30 Uhr 
1400 m Schülerinnen 9:50 Uhr 
400 m Bambinilauf 10:10 Uhr 
10 km Hauptlauf 10:30 Uhr 
5,5 km Lauf / Walking 10:35 Uhr
********************************************************************************
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Zeitmessung: Die Zeitmessung erfolgt durch Handgelenk-
Transponder von Bernhard Businger, Laufsportmarketing, 
72810 Gomaringen. Der Transponder wird mit den Startun-
terlagen ohne Leihgebühr ausgegeben und muss nach dem 
Lauf zurückgegeben werden. Bei Nichtrückgabe werden € 
25,00 zzgl. Mwst. in Rechnung gestellt. Eigene Transponder/
Chips können nicht verwendet werden! Ohne Transponder 
keine Zeitnahme und keine Wertung!
********************************************************************************
Siegerehrung: Schüler/Bambinis ab ca. 10.30 Uhr in der 
Lindenhalle; 5,5/10 km ab ca. 12.30 Uhr 
Preise: 5,5 km = Sachpreise + Urkunden für die ersten 5 
Gesamtsieger/innen; 10 km = Sachpreise + Urkunden für die 
ersten 3 jeder Wertungsklasse
Schüler und Bambinis erhalten Urkunden + Medaillen Wett-
kampfbüro: befindet sich in der Lindenhalle 
********************************************************************************
Ergebnisse: ab 4. Oktober unter www.abavent.de
********************************************************************************
Bewirtung: Maultaschen, Saitenwürste, Getränke, Kaffee, 
Kuchen 
********************************************************************************
Teilnahmebedingungen:
Sie erklären sich durch Ihre Teilnahme damit einverstanden, 
dass die mit der Anmeldung angegebenen Daten für die 
Auswertung des Laufes gespeichert und in der gesetzlich 
vorgeschriebenen Frist für Volksläufe aufbewahrt werden.
Ebenso dürfen Fotografien und Filmaufnahmen zum Zwecke 
der Berichterstattung in den Medien veröffentlicht werden.
Die Veranstaltung ist vom DLV genehmigt und wird gemäß 
IWB bei jeder Witterung durchgeführt. Die Teilnahme erfolgt 
auf eigenes Risiko.
Keine Haftung für Unfälle und Diebstähle.
Eine Begleitung durch Hunde und Radfahrer ist nicht gestat-
tet und führt zur Disqualifikation!
Mit dem Erwerb der Startnummer werden die Teilnahmebe-
dingungen automatisch anerkannt!
********************************************************************************
Volkslauf-Cup:
Der 10-km-Lauf in Wiernsheim ist der Endlauf der Cup-Serie

SFG Herrenfußball
Trainingszeit: Freitag ab 19.30 Uhr
Trainingsort: Kunstrasenplatz Wiernsheim
Ansprechpartner: Uwe Bolz, Tel. 0173/3147215
'''''''''''''''''''''''''''''''''''''''''''''''''''''''''''''''''''''''''''''''''''''''''''''''''''''

SFG Kindertanz

Infos: Sandra Burkhardt, Tel. 07044/906512
Bitte vorab telefonisch mit Sandra Kontakt aufnehmen. Danke!
(Für die Mini- + Tanzmäuse und Dance-Kids gibt es eine 
Warteliste)
********************************************************************************
Mini-Tanzmäuschen (3- bis 5-jährige Mädchen)
mittwochs, 15.45 - 16.45 Uhr mit Sandra
Es sind Sommerferien. Am Mittwoch, 12.09. geht es weiter.
********************************************************************************
Tanzmäuschen (5- bis 7-jährige Mädchen)
mittwochs, 16.45 - 17.45 Uhr mit Sandra
Es sind Sommerferien. Am Mittwoch, 12.09. geht es weiter.
********************************************************************************
Dance-Kids (7- bis 10-jährige Mädchen)
Es sind Sommerferien. Ab 12.09. wieder mittwochs! 
*************************************************************************
DancingStars (11-jährige und ältere Mädchen) Es sind 
Sommerferien. Ab 12.09. wieder mittwochs!
********************************************************************************

SFG Fitness für Frauen
Infos: Sandra Burkhardt, Tel. 07044/906512
********************************************************************************
Wirbelsäule aktiv - am Vormittag - auch für Männer!
mittwochs, 9.45 -10.45 Uhr mit Yvonne Zschocke, 
Physiotherapeutin
Sommerpause. Am Mittwoch, 12.09. geht es weiter.
********************************************************************************
Rückenfit und Pilates
montags, 18.30 - 19.30 Uhr mit Beata, Pilates-Trainerin
Sommerpause. 
Ein neuer Kurs startet am Montag, 10.09.2018
********************************************************************************
Powerfit: Aerobic / Bauch-Beine-Po
montags, 19.30 - 20.15 Uhr mit Cami
Sommerferien. 
Der akutelle Kurs geht weiter am Mo., 10.9.2018
********************************************************************************

ZUMBA® - auch für MÄNNER!
montags, 20.15 - 21.00 Uhr mit Cami
Sommerferien. 
Der aktuelle Kurs geht weiter am 
Mo., 10.9.2018

Yoga - auch für Männer
Neuer Kursbeginn ab Mittwoch, 19. September 2018 
von 19.50 bis 21.05 Uhr
im Vereinsheim Serres, Gartenstraße
mit Yogalehrerin Claudia
Anmeldung: �margarete@skubski.de, 

Tel./WhatsApp 0151/10786425
Kursgebühr: 10 Abende jeweils 75 Minuten, 
Mitglieder 40 Euro, Nichtmitglieder 65 Euro
Yoga ist eine sehr beliebte Sportart und dient dazu, Kör-
per, Geist und Seele in Einklang zu bringen. Gerade bei 
einem stressigen Alltag bietet Yoga einen guten Ausgleich. 
Bei den ruhigen Bewegungen geht es um die richtige At-
mung, Körperhaltung und die Tiefenmuskulatur des Körpers. 
Bei Rücken- oder Knieproblemen sowie bei Kopfschmerzen, 
Magenbeschwerden und Bluthochdruck ist diese Sportart zu 
empfehlen. Verspannungen können gelöst und es kann für 
eine innere Ausgeglichenheit gesorgt werden.
********************************************************************************

SFG Basketball
Jugend-Basketball-AG in Wiernsheim
Training ist immer dienstags in der Schulsporthalle in 
Wiernsheim.
Außer in den Ferien.
Training:
U10 / U12:  8 - 12 Jahre; 17.00 – 18.45 Uhr
U14 / U16: 13 - 15 Jahre; 18.45 – 20.15 Uhr
(gemeinsam mit dem Freizeitbasketball)
Aktuelle Infos immer unter: sfg-serres.de
---------------------------------------------------------------------
Freizeitbasketball in Wiernsheim
Ab 14 Jahre
dienstags, 18.45 - 20.15 Uhr, 
Ort: Schulsporthalle Wiernsheim
Infos: André Skubski, Tel.: 07044/920178
==============================================
Wenn Du mit dem Ball umgehen kannst, die Grundregeln 
des Basketballs kennst und gerne einfach mal zockst, bist 
du bei uns genau richtig! Einfach vorbeikommen oder kurz 
vorher anrufen. Wir freuen uns auf dich!
==============================================
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SFG Lauf-Treff in Serres

Sparkassen-Cup in Nöttingen
Am vergangenen Samstag, den 21.07.2018 fand der 6. Wer-
tungslauf des Sparkassen-Cup 2018 in Nöttingen statt. Insge-
samt waren 129 Teilnehmer bei diesem 10-km-Lauf am Start.
Markus Nippa vom TV Pforzheim siegte vor dem Erstpla-
zierten der Gesamtwertung Jens Santruschek von Intersport 
Heidelsheim.

Bernd Elfner (Organisationsteam Sparkasse/Mitte) mit den bei-
den erstplatzierten in Nöttingen Markus Nippa (rechts) und Jens 
Santruschek (links)

Start der 129 Teilnehmer beim 6. Wertungslauf des Sparkassen-
Cups am letzten Samstag in Nöttingen.
Der 7. und letzte Wertungslauf findet dann am 03. Okto-
ber 2018 beim 24. Heckengäu-Volkslauf der SFG Serres in 
Wiernsheim statt.
Die anschließende Siegerehrung der Gesamtwertung des 
Sparkassen-Cup findet im Anschluß an den Lauf in der Lin-
denhalle Wiernsheim statt.
Zum 24. Heckengäu-Volkslauf verbunden mit dem Spar-
kassen-Cup der Sparkasse Pforzheim Calw am 03. Okto-
ber in Wiernsheim kann man sich bereits online anmelden 
unter:www.sfg-serres.de oder www.abavent.de
Weitere Infos zum Volkslauf am 03.10.18 sowie die Volks-
lauf-Ausschreibung finden Sie auf der Homepage der SFG 
Serres unter: www.sfg-serres.de
Hierzu laden wir bereits heute recht herzlich ein und würden 
uns wieder über zahlreiche Teilnehmer sehr freuen.

MGV "Liederkranz" Serres

Kontakt für Rückfragen:
Uwe Bolz (1. Vorstand)
Schillerstr. 2, 75446 Wiernsheim-Serres
Telefon: 07044 6693
e-mail: lkserres@web.de
Internet: rs1565.wix.com/lk-serres
Sie finden uns auch auf facebook unter: Liederkranz Serres

Bankverbindung: Sparkasse Pforzheim-Calw
Kto: 2214 083 BLZ: 666 500 85
DE 94 6665 0085 0002 2140 83
Spendenbescheinigungen stellen wir gerne auf Nachfrage aus.

Probe des Männerchors
Die Singstunde unseres Männerchors findet immer dienstags 
um 19:30 Uhr im Vereinsheim statt, ausgenommen an Feier-
tagen und während der Ferien. 
Wir freuen uns über jeden Besuch von Männern jeden Al-
ters, die Lust am Singen haben und gerne ihr Kehlchen 
etwas in "Stimmung" bringen möchten. Sind wir doch mal 
ehrlich: Alleine unter der Dusche oder beim Unkraut jäten 
ist es doch langweilig und "einstimmig". Singen im Chor 
klingt dafür einfach besser - meistens jedenfalls. Was spricht 
dagegen, es bei uns zu versuchen? Übrigens: Jeder ist bei 
uns in Serres willkommen. Also, nur Mut!
Schau/en du/Sie doch einfach mal vorbei. 
Das Probesingen ist völlig unverbindlich. 

Verein der Hundefreunde Iptingen e.V.
Sommerfest 2018, Sonntag 22.Juli

Basis Allerlei Auftritt

-	� Vorführungen, zum Teil auf hohem Niveau, der folgenden 
Gruppen

	 - Basis Anfänger
	 - Basis im Alltag
	 - Rallye Obedience
	 - Basis Allerlei
	 - THS
Die Teilnehmer und die Zuschauer hatten ihren Spaß, letz-
tere bekamen dadurch Informationen über die Inhalte der 
verschiedenen Gruppen.
Für mehr Informationen zu diesen und weiteren Gruppen 
besuchen Sie uns gerne auf unserer Homepage: 
www.vdh-iptingen.de
-	 leckeres Essen, prima Kuchen
-	 tolle Organisation
-	 viele fleißige Helfer.
Ein paar mehr Besucher wären schön gewesen. Leider ist 
im Vorfeld bei der Werbung im Mitteilungsblatt etwas schief 
gegangen.
Aber alle, die da waren, hatten ihren Spaß!
Auch beim Hunderennen mit 13 Teilnehmern, bei dem so 
mancher Hund geradezu über den Platz geflogen ist und 
manche unterwegs etwas die Orientierung verloren hatten.
Ebenso beim Spaßwettkampf mit 12 Teilnehmern, der im 
K.O.-Verfahren ausgetragen wurde. 
Hier bekam der eine oder andere THS Profi "Wohnungsnot" 
durch das Mitdenken seines routinierten Hundes. 
Ein Hund wollte partout über den Tunnel, eine schon etwas 
ältere Hundedame musste gebeten werden, den Tunnel wie-
der zu verlassen und ein Hund war gar größer als sein Läufer. 
Das alles trug zusätzlich zur Belustigung der Zuschauer bei.
Beim Hunderennen belegte Beim Spaßwettkampf belegte
Platz 1: Vic mit Andi Platz 1: Theo mit Deni
Platz 2: Sky mit Steffi Platz 2: Toni mit Frank
Platz 3: Noah mit Uwe Platz 3: Fajar mit Ellen
Platz 4: Carlos mit Annabel
Platz 5: Balu mit Kerstin

Petrus hatte ein Einsehen und öffnete die Schleusen des 
Himmels über dem Zwergberg punktgenau mit dem Ende 
des offiziellen Teiles.
Es war ein entspanntes und fröhliches Fest!
Wir danken allen Salat- und Kuchenspendern und allen 
Helfern recht herzlich! Ohne die so eine Veranstaltung nicht 
möglich wäre!
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Neuer Welpenkurs

...und wenn sie uns nach Beenden des Kurses dann so an-
schauen, haben wir alles richtig gemacht

Wir möchten Sie gerne beim Start in ein schönes, gemein-
sames Leben mit Ihrem Hund unterstützen!
Am Montag, 06.August beginnen wir, unter kompetenter Lei-
tung, mit einem neuen Welpenkurs.
Der Kurs geht voraussichtlich 10-12 Wochen.
Hier geht es vor allem um den Aufbau der Bindung zwi-
schen Hund und Mensch. Immens wichtig für alles Weitere.
Es werden spielerisch erste Übungen erlernt. Die Welpen 
lernen Umweltreize kennen und wie man damit umgeht.
Wichtig für die Sozialisierung ist auch das Spielen mit Art-
genossen in kleinen zusammenpassenden Gruppen.
Außerdem werden alle Fragen rund um den Hund und zu 
dessen Erziehung beantwortet. Wir freuen uns auf Sie!
Bei Fragen vorab können Sie über die Homepage: 
www.vdh-iptingen.de die Telefonnummern der Welpengrup-
penübungsleiter ersehen.

MGV "Liederkranz" Iptingen

Chorprobe des Männerchores
unter der Leitung von Walter Klisa jeden
Dienstag von 20.00 Uhr bis 22.00 Uhr in der alten Schule in 
Iptingen.
Wir haben Sommerpause! 
Nächste Probe am Dienstag, 04.09.18, 20:00 Uhr. 
Info: Walter Klisa, Tel. 07044/907679.

Schulsingen (Kooperation MGVLI-Heckengäuschule)
unter der Leitung von Stefanie Barbier.
Donnerstags um 12.15 Uhr
Wir machen Ferien! 
Info: Paul Bauer, Tel. 07044/7404.

Kontakt: MGVLI@web.de, Homepage: www.mgv-iptingen.de

SV Iptingen e.V. 1912

SV
IPTINGEN

1912

AH SV IPTINGEN
Bergwanderung vom 06.-08.07.2018
Ziemlich genau ein Jahr nach dem denkwürdigen Smartpho-
negate von der Kaltenberghütte zog es die Iptinger Alten 
Herren wieder nach Österreich. Es sei vorweggenommen, 
alle durften ein- und wieder ausreisen. Das diesjährige Ziel 
war die Ludwigsburger Hütte im Pitztal und als Gipfelziel der 
Fundusfeiler, seines Zeichens ein lohnenswerter Dreitausen-
der im Geigenkamm. Pünktlich um 05:30 Uhr frühmorgens 
am Freitag trafen sich diesmal achtzehn Bergkameraden zur 
Abfahrt auf dem Iptinger Kelterplatz. Sogar SVI-Vorstand 
Uwe schaffte es diesmal mit fertig gepacktem Rucksack, so 
dass sich keine weiteren Verzögerungen ergaben.
Vorab gilt es gewohntermaßen einen besonderen Dank an 
unsere Fahrer Raphael, Frank und Martin auszusprechen. 
Hin- und zurück wurden wir sensationell chauffiert. Ledig-
lich das Fahrzeug von Raphael hatte ein undefinierbares  

Geruchsproblem, ausgehend vom Fahrersitz. Komischerwei-
se aber nur auf der Heimfahrt.
Über Stuttgart, Ulm, Memmingen und Kempten ging es 
diesmal bei Füssen über die Grenze. Über Reutte ging es 
zum Fernpass, nach dessen Überquerung wir dann in der 
Rastanlage Nassereith unsere Frühstückspause einlegten. 
Und hier gab es dann auch schon den ersten Aufreger! Der 
Hausschlüssel von Wanderführer Eberhard fehlte! Nachdem 
die gesamte Raststätte und das Auto durchsucht worden 
waren und auch die daheimgebliebenen Ehefrauen telefo-
nisch auf die Suche geschickt wurden, fand sich das Corpus 
Delicti glücklicherweise in der Jacke von Eberhard wieder. 
Wir fanden es super, war doch die erste Runde Destillat auf 
der Hütte bereits gesichert!

vor dem Abmarsch in Zaunhof-Grüble

Über Imst ging es dann weiter ins Pitztal. Tourenstart war im 
Ortsteil Zaunhof-Grüble (ca. 1300 m) direkt neben der Mate-
rialseilbahn der Ludwigsburger Hütte. Leider meinte es das 
Wetter an diesem Tag nicht ganz so besonders mit uns. Von 
Beginn an waren Regenjacke und Regenschutz unvermeid-
bare Begleiter. Nach kurzem Einlaufen ging es steil durch 
den Wald hinauf zu unserem Tagesziel. Am letzten Schild zur 
Hütte versammelten wir uns unter einem großen Baum zum 
Schutz vor dem mittlerweile strömenden Regen. Der noch 
außerhalb des schützenden Baumes stehende Bergkamerad 
Volker wurde dabei aufgefordert, noch einen Schritt näher zu 
kommen. Unvermittelt stand er dann „bis zu den Waden – in 
einem Kuhfladen“.
Um rund 13 Uhr auf der Ludwigsburger Hütte (1935 m) ange-
kommen, bezogen wir rasch die Betten und Lager, wechsel-
ten die durchnässte Kleidung in unsere Hanggänguniform und 
beschlagnahmten den Gastraum für uns. Bei ausgezeichneten 
kulinarischen Köstlichkeiten und zahlreichen wohlschmecken-
den Getränken nahm der Nachmittag seinen vorgezeichneten 
Lauf bis in den Abend hinein. Hüttenwirtin Anja erwies sich 
als Weltklassegastgeberin, so dass alle stressfrei und mehr 
oder minder gesättigt ihren Weg zu Bett fanden. Von Thomas 
vorgeimpft, wurden an diesem Abend sogar sämtliche Be-
stellungen nach dem legendären Apfelstrudel mit Vanillesoße 
einfach ignoriert. Und das war gar nicht schlimm.
Nach erholsamer Nacht und ausgiebigem Frühstück hatte Füh-
rer Eberhard den A-Kader auf 08:00 Uhr abmarschbereit einbe-
stellt. Die große Frage war, wer vom B-Kader würde sich mit in 
Richtung Fundusfeiler auf den Weg machen. Neben Eberhard, 
Jochen, Andreas, Peter, Thomas, Dieter, Raphael und Markus 
M. stand auch noch Wanderneuzugang Michael parat. Außer-
dem nahm auch noch ein rumänischer Erntehelfer den Weg 
auf sich. Für diesen war jedoch die Abmarschzeit einfach zu 
pünktlich angesetzt. Er hatte noch nicht alle Geschäfte erledigt 
und drehte daher nach rund zweihundert Metern und geschätz-
ten zwanzig Höhenmetern wieder um zur Hütte.
Der B-Kader kooperierte (nachdem sich mancher noch eine 
zweite Nachtruhe gegönnt hatte) dann dieses Jahr sogar mit 
der Wellnesstruppe und entschied sich für einen wohl nicht 
sonderlich anspruchsvollen, dafür aber visuell eindrücklichen 
Panoramarundweg oberhalb der Hütte. Immerhin konnte 
ein DPD-Weißkopfseeadler gesichtet werden, der in seinen 
Fängen gerade eine Gemse in seinen Horst transportierte. 
Höhepunkt der B-Kader-Tour war das Erreichen einer Schä-
ferhütte auf der Oberlehner Alpe, wo für Eingeweihte gegen 
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einen Obolus Getränke deponiert waren. Der eine oder an-
dere machte jedoch schmerzhaft mit der niederen Eingangs-
türe Bekanntschaft. Bestens gelaunt ging es für Dietmar, 
Wolfgang, Alfred, Harald, Uwe, Markus D., Frank, Volker 
und Martin danach wieder zurück zur Ludwigsburger Hütte. 
Wie immer bei der Iptinger AH wird für alle konditionellen 
Ansprüche etwas Entsprechendes geboten.
Der A-Kader war unterdessen ebenfalls über die Oberlehner 
Alpe sprichwörtlich aufs Lehnerjoch (2510 m) gestürmt, dem 
ersten Zwischenziel des Tages. Knapp fünfhundert Höhen-
meter in der ersten Stunde zeugten vom unbändigen Taten-
drang der Gruppe. Nach anfänglichem Nieselregen besserte 
sich auch das Wetter nun zunehmend, wobei sich weiter 
dichter Nebel mit einzelnen Sonnenstrahlen abwechselte. 
Vom Lehnerjoch ging es zunächst ein Stück abwärts, ehe es 
dann über ein großes Kar zwischen den Lehner Grieskögeln 
und dem Fundusfeiler immer weiter aufwärts ging.
Rund zweihundert Höhenmeter unterhalb der Feilerscharte 
kam es dann im eigentlich unschwierigen Gelände zu einem 
unvorhergesehenen Zwischenfall. Bergkamerad Dieter rutsch-
te auf einer Steinplatte aus und kugelte sich dabei die 
Schulter aus. Glücklicherweise hatten wir guten Empfang 
und konnten die Bergwacht informieren. Für Dieter begann 
nun sein ganz persönliches Actionwochenende. Per Hub-
schrauber wurde zunächst ein Notarzt für die Erstversorgung 
vor Ort abgesetzt. 

Fundusfeiler – Gipfelkreuz – 
3079 m

Danach wurde der Patient zusammen mit den Bergrettern 
wie in der gleichnamigen Serie am Seil aus dem Berg ge-
flogen, ehe er dann weiter im Helikopter ins Krankenhaus 
gebracht wurde. Glück im Unglück – Dieter durfte nach 
einem Taxitransfer noch am 
gleichen Nachmittag wieder 
auf der Terrasse der Lud-
wigsburger Hütte Platz neh-
men. An dieser Stelle noch 
einmal gute und schnelle 
Genesungswünsche von al-
len Deinen AH-Kameraden.
Die verbliebenen Gipfelstür-
mer machten sich nach die-
ser gut einstündigen Verzö-
gerung weiter auf den Weg 
zur Feilerscharte (2926 m). 
Bereits das Gipfelkreuz im 
Blick ging es von hier ohne 
Gepäck in teilweise leich-
ter Kletterei vollends auf 
dem Grat zum Gipfel des 
Fundusfeiler (3079 m). Lei-
der hatten wir nebelbedingt 
keinerlei Rundumsicht. Nach 
den obligatorischen Gipfelfotos gings wieder zurück zur 
Scharte, wo wir eine Vesperpause einlegten und es endlich 
das wohlverdiente Gipfelbergfeuer gab.
Die durchaus erschöpften Dreitausenderbezwinger machten 
sich nun auch wieder auf den langen Rückweg über das Leh-
nerjoch und von dort hinab zur vom B-Kader bereits wieder 
verlassenen Schäferhütte. Glücklicherweise hatten diese noch 
ausreichend Getränke für eine tolle Panoramapause übrig 
gelassen. Auch für Peter wurde die schon angesprochene 
Eingangstüre zum schmerzhaften Verhängnis. Viel zu schnell 
mussten wir leider weiter, da für Thomas die Zeit zwischen 
Kaiserschmarrn und Abendessen zu kurz zu werden drohte.
So waren am späten Nachmittag wieder alle Mann vereinigt 
auf der Terrasse der Ludwigsburger Hütte, wo natürlich vor 
allem Dieters Erlebnisse ausführlich thematisiert wurden. Nach 
dem schmackhaften Abendessen ging ein weiterer toller Hüt-
tenabend gemächlich zu Ende. Nur für Eberhard und Martin 
verlief die Nachtruhe nicht ganz nach deren Vorstellung. We-
gen eines Erntehelferschnarchkonzerts verbrachten beide den 
Rest der Nacht auf der Eckbank in der Gaststube.
Am nächsten Morgen wurden wir nach dem Frühstück von 
Hüttenwirtin Anja per Enzian ins Tal verabschiedet. Gemäch-
lich ging es auf dem Fahrweg zurück nach Zaunhof zu 
den parkenden Fahrzeugen. Lediglich für Dieter ging das 
Actionwochenende weiter. Er durfte in der Kiste der Ma-

terialseilbahn zu Tal fahren. Gerüchten zufolge soll auch 
der Weißkopfseeadler des B-Kaders erneut gesichtet worden 
sein. Noch immer mit der gleichen Gemse in den Fängen!
Auf der Heimfahrt kehrten wir am Hopfensee noch beim 
Wiesbauer ein und gönnten uns ein weiteres wohlschme-
ckendes Mittagessen, ehe es dann vollends in Richtung 
Heimat ging. Alle Mann waren total begeistert und freuen 
sich nun schon bereits aufs nächste Jahr. Ein absoluter 
Pflichttermin für alle Iptinger AH-ler!
Zum Abschluss noch ein spezieller Dank an Organisator 
Andi und unseren Führer Eberhard.
MM

SV Iptingen Fußball

Der SV Iptingen belegt den 3. Platz beim Plattenpokal 
Am vergangenen Wochenende fand bei der SpVgg Mönsheim 
der diesjährige Plattenpokal statt. Nachdem am Samstag die 
erste Begegnung gegen den TSV Wimsheim knapp verloren 
ging, zog der SV Iptingen durch einen klaren Sieg gegen den 
TSV Wiernsheim als Gruppenzweiter ins Halbfinale ein. In 
einer ausgeglichenen Partie musste sich der SVI dort jedoch 
dem TSV Wurmberg-Neubärental geschlagen geben, sodass 
die Mannschaft am Ende im kleinen Finale stand. Dort be-
siegte der SVI schließlich die Gastgeber wiederum deutlich 
und konnte das Turnier mit dem 3. Platz abschließen.
TSV Wimsheim	 -  SV Iptingen	�  1 : 0  (0 : 0)
Der SV Iptingen spielte mit folgender Aufstellung:
Alexander Ulm – Denis Braun (26. Bastian Werthwein) – 
Philipp Lauser – Joshua Strasser – Matthias Knapp – Axel 
Weeber – Steffen Weeber – Denis Scheier – Philipp Bielesch 
– Benjamin Rapp – Marcel Gerschwitz 
SV Iptingen	 -  TSV Wiernsheim	�  5 : 0  (4 : 0)
Tore: Benjamin Rapp (2), Bastian Werthwein, Philipp Bie-
lesch, Steffen Weeber 
Der SV Iptingen spielte mit folgender Aufstellung:
Alexander Ulm – Philipp Bielesch (34. Stefan Bach) – Jonas 
Rapp – Joshua Strasser – Marco Kastner – Steffen Weeber 
– Matthias Knapp – Denis Scheier (23. Steffen Huss) – Axel 
Weeber – Bastian Werthwein – Benjamin Rapp
SV Iptingen	 -  TSV Wurmberg - Neubärental	�  0 : 2  (0 : 0)
Der SV Iptingen spielte mit folgender Aufstellung:
Alexander Ulm – Steffen Huss – Matthias Gille – Joshua 
Strasser – Jonas Rapp (30. Bastian Werthwein) – Denis 
Scheier – Steffen Weeber (35. Stefan Bach) – Matthias 
Knapp – Philipp Bielesch – Axel Weeber – Benjamin Rapp 
SV Iptingen	 -  SpVgg Mönsheim	� 5 : 1  (3 : 0)
Tore: Eigentor, Bastian Werthwein (3), Philipp Bielesch 
Der SV Iptingen spielte mit folgender Aufstellung:
Alexander Ulm – Steffen Huss – Matthias Gille – Jonas Rapp 
– Stefan Bach – Steffen Weeber – Joshua Strasser – Axel 
Weeber – Philipp Bielesch – Bastian Werthwein – Benjamin 
Rapp (25. Patrick Diaz)

Die weiteren Testspiele des SV Iptingen:
SV Iptingen	 -  FV Markgröningen	
So., 29.07.2018  16:00 Uhr
TSV Aurich	 -  SV Iptingen	
Di., 31.07.2018  19:30Uhr
1. FC Steinegg	 -  SV Iptingen	
Sa., 11.08.2018  17:00Uhr
SV Iptingen	 -  TV Pflugfelden II	
So., 12.08.2018  16:00Uhr

SV Iptingen Freizeitsport Damen

Fitness mit Sabine                                
von 18:50 Uhr - 19:50 Uhr
Nach den Ferien geht der laufende Block am 10. Sept. wei-
ter!
---------------------------------------------------------------------
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Zumba® mit Evi                                        

Nach den Ferien starten wir in die drei letzten Einheiten 
des laufenden Blockes am 13. Sept.!
---------------------------------------------------------------------

Kids:                                              
Donnerstag von 17:30 Uhr - 18:15 Uhr

Jugendliche ab 16 J./Erwachsene:
Donnerstag von 18:30 Uhr - 19:15 Uhr
Donnerstag von 19:30 Uhr - 20:15 Uhr
---------------------------------------------------------------------

Trampolin-Fitness mit Evi
Nach den Ferien geht`s donnerstags am 13. Sept. und sams-
tags am 15. Sept. weiter!
---------------------------------------------------------------------
Donnerstag: von 20:30 Uhr - 21:15 Uhr                    
---------------------------------------------------------------------
Samstag: von 10:30 Uhr - 11:15 Uhr
Samstag: von 11:30 Uhr - 12:15 Uhr
---------------------------------------------------------------------
Alle Kurse auch für Nichtmitglieder. 
---------------------------------------------------------------------
Bitte vorher Kontakt aufnehmen unter Tel. 07044/7580. 
Bärbel Rapp, Abteilungsleiterin

Abt. Volleyball

Volleyball-Training:
Wann: dienstags 20:00 - 21:30 Uhr
Wo: Kreuzbachhalle in Iptingen

Mitspieler/-innen gesucht! 
Wir freuen uns über alle neuen Mitspielerinnen und Mitspie-
ler gemischten Alters, die auch Spaß am Volleyballspielen 
haben und unsere Mannschaft unterstützen! 
Bei Interesse per E-Mail bei Trainer Günther melden: 
sviptingen-volleyball@web.de
Weitere Informationen unter: 
http://www.sv-iptingen.de/ unter Abteilung Volleyball.
Wir freuen uns auf euer Kommen!

S O Z I A L V E R B A N DSozialverband VdK
Ortsverband Großglattbach
Iptingen, Serres und Pinache

VdK Orstverband Großglattbach, Iptingen, Serres und 
Pinache
Ortsgruppe Großglattbach
Liebe Mitglieder, Angehörige, Freunde und Gäste,
am Mittwoch, den 01. August 2018 veranstalten wir unseren 
nächsten Informations-Kaffeenachmittag in Großglattbach im 
ev. Gemeindehaus, wie immer ab 14.00 Uhr, durch.
Wir bitten um rege Beteiligung und hoffen, dass uns 
wieder einige selbstgebackene, gespendete Kuchen zur 
Verfügung stehen, wir bedanken uns ganz herzlich dafür.
Wir laden auch ALLE ein, die gerne einen gemütlichen 
Nachmittag mit uns in der VdK-Gruppe verbringen möchten.
Anmeldung zum Tagesausflug nach Mannheim am 08.09.2018 
(Sommerzeit) auch für Behinderte mit Gehwagen!
Weitere Ausführungen beim Kaffeenachmittag.
Wir hören Gedichte und singen für die Geburtstagskinder 
Lieder.
Gerne begrüßen wir auch Mitglieder, die bis jetzt den Weg 
zu unseren Nachmittagen nicht gefunden haben, sowie 
auch Gäste, die sich für unsere Arbeit im VdK interessie-
ren. Ihr seid gerne willkommen! Nur Mut!
Wir denken an unsere Kranken und Gebrechlichen und 
wünschen gute Besserung und eine erträgliche Zeit.
Die Vorstandschaft

Sozialverband VdK
Ortsverband Wiernsheim
Sozialverband VdK Ortsverband Wiernsheim 

Wir gratulieren allen Mitgliedern ganz herzlich, die in die-
sem Monat Geburtstag feiern – wir wünschen Ihnen alles 
Gute, viel Glück, weiterhin die beste Gesundheit und einen 
fröhlichen Tag. Natürlich wollen wir auch nicht unsere er-
krankten Mitglieder vergessen! Wir wünschen baldige Ge-
nesung.

EINLADUNG
Unser nächster Stammtisch am Donnerstag, 09.August 2018
findet um 18.00 Uhr in der Gaststätte Adler, Wiernsheim, statt.
Wir treffen uns zum gemütlichen Beisammensein und mun-
teren Erfahrungsaustausch.
Besuchen Sie uns und fragen Sie uns! Wir geben Ihnen ei-
nen Einblick in den Sozialverband VdK.
Freunde und Gäste sind beim VdK-Ortsverband Wiernsheim 
immer sehr herzlich willkommen.
Wir stehen Ihnen mit Rat und Tat zur Seite!

Sozialverband VdK
VdK-OV Wiernsheim
Ansprechpartner: 
1. Vorsitzende Frau Angelika Härlin, 
Telefon: 07044 5787
Herr Gerd-Peter Müller, stellv. Vorsitzender 
Telefon: 07041 1463500

Auch in 2018 gibt es wieder in Wiernsheim einen Info-Tisch 
in der Senioren-Wohnanlage, Wurmberger Str. 12. Jeden 
zweiten Monat am letzten Donnerstag.
Donnerstag, 30. August 2018.
Donnerstag, 25. Oktober 2018.
Jeweils von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr.
Weitere Sprechstunden: Nach telefonischer Vereinbarung.
Email: ov-wiernsheim@vdk.de
Internet: www.VdK.de/OV-Wiernsheim
Sozialverband VdK Kreisverband Pforzheim-Enzkreis
Bissingerstr. 8, 75172 Pforzheim 
Tel.: 07231 1554257 
Fax: 07231 4253056
Email: kv-pforzheim@vdk.de
Internet: www.vdk.de/kv-pforzheim-enzkreis
Öffnungszeiten: Montag: 14.00 – 17.00 Uhr 
Mittwoch: 9.00 – 12.30 Uhr
Donnerstag: nur nach telefonischer Vereinbarung.
Sozialverband VdK SRgGmbH 
Servicestelle Pforzheim-Enzkreis
Bissinger Str. 10a, 75172 Pforzheim 
Tel.: 07231 566189-0 
Fax: 07231 5661899
Email: srg-pforzheim@vdk.de 
Internet:www.vdk-bawue.de
Sprechstunden in Pforzheim:
- nur nach Terminvereinbarung-
Mittwoch: 8:00 – 12:00 Uhr
Mittwoch: 14:00 – 16:00 Uhr
Donnerstag: 8:00 – 12:00 Uhr
Sprechzeiten im Rathaus Mühlacker:
am 1. Freitag im Monat 8:30 – 11:30 Uhr
-nur nach Terminvereinbarung-
Tel. 07231/5661890
Fax. 07231/5661899
Der Ortsverband informiert:
SBV direkt – neue Ausgabe des Online-Magazins zu barrie-
refreiem Reisen
Im aktuellen Online-Magazin SBVdirekt gibt es Reisetipps 
für barrierefreien Tourismus. Vorgestellt wird die südliche 
Weinstraße in Rheinland-Pfalz, die hierfür Modellregion ist. 
Außerdem kommt Landesbehindertenbeauftragte Stephanie 
Aeffner zu Wort. 
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Im Interview erklärt sie, was sie unter Inklusion versteht. 
SBVdirekt ist das Online-Magazin des Sozialverbands VdK 
Baden-Württemberg e. V. und kann unter diesem Link abge-
rufen und gelesen werden: 
http://www.sbvdirekt.net/emagazin
Zum Start in die Sommerferien wünschen wir allen Mitglie-
dern und Lesern eine schöne erholsame Zeit!


